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Gibt es eine absolute Verelendung der Arbeiterklasse
Westdeutschlands?

mm.: Seit der Niederlage des deutschen Imperialismus und dem Zusammenbruch 
seines staatlichen Machtapparates im Jahre 1945 entwickelte sich Deutschland 
auf zwei verschiedenen und einander entgegengesetzten Wegen. Im Osten 
Deutschlands schufen die Werktätigen nach dem Sturz der Großgrundbesitzer 
und Monopolkapitalisten den ersten deutschen Arbeiter- und Bauernstaat. Im 
Westen Deutschlands dagegen konnten sich die Großkapitalisten mit Hilfe der 
westlichen Besatzungsmächte ihre alten Machtpositionen zurückerobern. Der 
Bonner Staatsapparat dient ihnen als Machtinstrument ihrer ökonomischen und 
politischen Herrschaft.

Diese beiden prinzipiell verschiedenen Machtverhältnisse bedingen die unter
schiedliche Stellung der Arbeiterklasse in Staat und Gesellschaft, bestimmen ihre 
materielle und kulturelle Lebenslage. Das Grundgesetz des modernen Kapitalis
mus erfordert die Sicherung maximaler Profite für die Kapitalistenklasse, was 
nur durch wachsende Ausbeutung, Ruinierung und Verelendung der werktätigen 
Massen möglich ist. Karl Marx unterschied bekanntlich zwei Arten der Ver
elendung der Arbeiterklasse, die relative und die absolute Verelendung. Die 
relative Verelendung des Proletariats besteht darin, daß in der kapitalistischen 
Gesellschaft der Anteil der Arbeiter am Nationaleinkommen ständig zurückgeht, 
während der Anteil der Bourgeoisie ständig zunimmt. Die absolute Verelendung 
des Proletariats ist die absolute Verschlechterung seines Lebensstandards.

Die relative Verelendung kann auch durch die bürgerliche Statistik nicht ver
schleiert werden und tritt überall klar zutage. Der Anteil des Arbeitslohns 
und des Profits am gesellschaftlichen Produkt, das in der kapitalistischen 
Produktion erzeugt wurde, entwickelte sich in Westdeutschland wie folgt:

Diese Aufstellung
machte das Wirtschafts-
wissenschaftliche Institut 
der Gewerkschaften in

J a h r L ö h n e  
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Köln bereits im Jahre 
1951. Heute wird das 1948 Juni 83% 17%
Nationaleinkommen in „ Dezember 43% 57%
Westdeutschland auf rund 
150 Milliarden geschätzt; 1949 März 37% 63%

die Gesamtlohnsumme „ Juni 40% 60%
kann man auf höchstens „ Dezember 39% 61%
40 Milliarden ansetzen. 
Der Anteil des Arbeiter 1950 März 39% 61%

einkommens am gesamten „ Juni 37% 63%
Volkseinkommen beträgt „ Dezember 35% 65%
also heute rund 26 Prozent.

Die rechten Führer der 
SPD und des DGB bestrei
ten im allgemeinen nicht die Tatsache der relativen Verelendung. Im Gegensatz 
dazu stellen sie jedoch den Prozeß der absoluten Verelendung in Abrede. Diese


